
STECKBRIEF GEOTOPE

Böschungsaufschluss W von Schramberg

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Rottweil

Gemeinde: Schramberg
Gemarkung: Schramberg

TK25-Nr.: 7716 Schramberg
R/H-Werte: 3453800 / 5343025

Literatur:
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Beschreibung:
In dem mehrere Zehner Meter langen und bis über 15 m hohen Böschungsaufschluss stehen im (größeren) O-Teil

Fanglomerate des Oberrotliegend (Oberrotliegend-Sedimente, rS) und im W-Teil, getrennt durch die Schramberger

Hauptverwerfung (durch eine Erläuterungstafel gekennzeichnet), Triberg-Granit (GTR) an. Die hier etwa

NW-streichende Verwerfung weist eine Sprunghöhe von über 150 m auf und bildet die W-Grenze der Schramberger

Senke, die sich ab dem Rotliegend syntektonisch mit mächtigen Sedimenten auffüllte und ein wichtiges tektonisches

Element der Süddeutschen Großscholle ist.
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